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Die Zentren-lnitiative




An 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung

Referat I A 

“MittendrIn Berlin! Die Zentren-Initiative“ 

Am Köllnischen Park 3

10173 Berlin 

und per E-Mail an mail@mittendrin-berlin.de
Wettbewerbsantrag für das Jahr 2006*

jugend_bildet_stadt

	Antragsteller (Standortbereich/ Einkaufsstraße/ lokales Netzwerk):



	Ansprechpartner/-in des lokalen Netzwerks:

     

	Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ):

     

	Telefon:      
	Fax:      
	E-Mail:      

	Ansprechpartner/-in im Bezirk:      

	Projekttitel:      


*) Dieser Wettbewerbsantrag steht als Download zur Verfügung unter www.mittendrin-berlin.de
	1. Projektbeschreibung

	

	1.1. Idee und Mottobezug

	Was ist die Grundidee des Vorhabens? Inwiefern nimmt sie das Motto jugend_bildet_stadt auf? 

     


	1.2. Lokaler Bezug

	Wo liegen die Stärken und Besonderheiten des Standorts Ihrer Initiative? Wo sehen Sie Handlungsbedarf?

     

	Wie soll der Standort Ihrer Initiative in 10 Jahren aussehen? Was wird das Besondere sein? Schildern Sie kurz Ihr Zukunftsbild (Sie können auch eine Collage, eine Fotomontage o.ä. einreichen). 

     

	Wie stellt sich dieses Zukunftsbild in Ihrer Wettbewerbsidee dar?
     

	Welche anderen Aktionen, Planungen und Programme gibt es im Quartier? Wie ergänzen sich die Projekte, welche gemeinsamen Ziele haben sie? 

     


	1.3. Zusammenarbeit öffentlicher und privater Akteure und Gruppen

	Bitte tragen Sie in die Tabelle ein:

· Welche lokalen Akteure und Interessengruppen sind neben Handel, Gastronomie und Bezirksverwaltung in die Organisation und Umsetzung des Projekts eingebunden (z.B. Grundstückseigentümer, Kultur, Dienstleistungen, Sport, Handwerk, Bürgergruppen, Vereine, Schulen, Kirchen ...)?

· Wie und in welcher Intensität bringen sich diese ein (z.B. Organisation, Konzeptentwicklung, Umsetzung, finan​zieller Beitrag, Sachleistungen oder andere geldwerte Leistungen)? Der Eigenanteil des örtlichen Netzwerkes von mindestens 30% (vgl. Projektkosten, Punkt 2) sollte primär durch finanzielle Beiträge erbracht werden, d.h. Sachleistungen sollten hier nachrangig sein. Dieser Eigenanteil ist durch „letters of intent“ nachzuweisen (Anlage 3).

	Akteursgruppe 
	Kooperationsbeitrag / -beiträge

	z.B. Handel 
	     

	z.B. Gastronomie
	     

	z.B. Bezirksverwaltung
	siehe Punkt 4, Anlage 2

	...      
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	Welche Organisationsstrukturen werden neu geschaffen? Wie werden bestehende Initiativen oder Strukturen mit- bzw. weitergenutzt? Welche Interessengruppen werden erstmals in bestehende Strukturen eingebunden?
     

	Wie viele Grundstückseigentümer/ Immobilienbesitzer sind in das Vorhaben eingebunden?

     

	Wie viele und welche Akteure haben einen deutlichen Bezug zum Wettbewerbsmotto jugend_bildet_stadt?

     


	1.4. Gute Idee und hoher Qualitätsanspruch 

	Worin liegt das Besondere, Originelle, Kreative und ganz Neue der Idee?

     


	1.5. Detaillierte Projektbeschreibung
	Zeitraum

	Sollte enthalten: Konkrete Realisierungsvorstellungen, Zeitraum und Dauer des Projektes, Art und Umfang (Anzahl) der Veranstaltungen/ Aktionen
     
	     


	2. Projektkosten / Projektfinanzierung

	Kostengliederung nach Einzelprojekten und Art der Kosten (Personal-, Sachkosten, Kosten für Öffentlichkeits​arbeit, Dokumentation etc.)
	
Gesamtkosten (€)
	
Eigenanteil lokales Netzwerk (€)*
	
Beantragte Förderung (€)

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	Gesamt (Euro)
	     
	     
	     

	
	
	mind. 30%
	max. 70%

	* Sofern öffentliche Mittel eingebracht werden, bitte separat ausweisen. Bitte beachten Sie, dass öffentliche Mittel aus anderen Förderprogrammen (Quartiersmanagement, ABM, EFRE etc.) dem lokalen Anteil nicht zugerechnet werden können. 


	3. Kommunikation von "MittendrIn Berlin!“

	Welche Ideen haben Sie für Werbung und Öffentlichkeitsarbeit? 

     


ANLAGE 1
Bitte fügen Sie drei Folien bei, die die Vorhabensidee illustrieren (z.B. Collagen, Schaubilder oder ähnliches); die Folien sind auf CD-ROM bzw. im Mailanhang als Powerpoint-Datei einzureichen.

ANLAGE 2 (auszufüllen von der Bezirksverwaltung)

	4. Bezirkliche Planung und Unterstützung

	Wie harmoniert das Vorhaben mit der bezirklichen Planung bzw. bezirklichen Planungsabsichten?

     

	Wie unterstützt die Bezirksverwaltung das Vorhaben? (z.B. Betreuung der Antragssteller und Gewinner, Erlass von Sondernutzungsgebühren, Auftreten als Mitveranstalter des Vorhabens, Veranstaltung von Antragskonferenzen zur Erleichterung der Genehmigungsverfahren, finanzielle Unterstützung etc.)

     



ANLAGE 3

Bitte fügen Sie zum Nachweis des Eigenanteils des örtlichen Netzwerkes „letters of intent“ bei.
Datum:      
Unterschrift:      
(Ansprechpartner/-in lokales Netzwerk)

Datum:      
Unterschrift:      
(Ansprechpartner/-in Bezirk)
�
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